
CDU-Fraktion in der BV Münster-Mitte 

Münster, 13.04.2015 

Die Fraktion der CDU in der BV-Mitte beantragt, 

im unten näher ausgeführten Einmündungsbereich Kampstraße/Hoyastraße 

Begrenzungspfosten anzubringen, um Fahrzeuge daran zu hindern, in diesem Bereich zu 

parken. 

Begründung: 

Die Parksituation im Einmündungsbereich der Kampstraße in die Hoyastraße/östliche Seite 

(Gaststätte Grotes) stellt ein hohes Gefahrenpotential dar. Dies gilt insbesondere mit Blick auf die 

gegenüberliegende Kreuzschule. Am frühen Vormittag, mittags und am Nachmittag überqueren 

zahlreiche Schulkinder diesen Bereich, werden aber durch dort im Einmündungsbereich 

widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge  daran gehindert, die Kampstraße gefahrlos zu überqueren. Die 

dort parkenden Fahrzeuge verstellen die freie Einsicht in die Kampstraße in südlicher Richtung. 

Dieser Missstand wäre leicht und relativ kostengünstig durch die Anbringung von 

Begrenzungspfosten am Fahrbahnrand des Einmündungsbereichs abzustellen. Genau diese Lösung 

besteht schon seit langem auf der gegenüberliegenden Seite der Fahrbahn. 

Der Konrektor der Kreuzschule, Herr Frank Schäfer, hatte sich, unterstützt von der Elternschaft, 

bereits mit Schreiben vom 13.03.2015 an die Verwaltung gewandt. Auf den Inhalt des Schreibens 

nehmen wir Bezug und machen diesen zum Gegenstand unseres Antrags. Das gilt auch für die 

Anregung, dort Behindertenparkplätze und einen Lehrerparkplatz einzurichten.  
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